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  Geschäftsführung  

Jugendhilfeausschuss 

 
 

 Es informiert Sie 
 
Telefon 
Fax 
E-Mail 
 
Datum 

Carina Brenig 
 
+49 202 563 2541 
 
carina.brenig@stadt.wuppertal.de 
 
22.06.22 

   

 
 
Niederschrift  
 
über die öffentliche Sitzung des Jugendhilfeausschusses (SI/1212/22) am 07.06.2022 
 

Anwesend sind: 
 
  
von der SPD 
 
Herr Johannes Bebber van, Herr Yannik Düringer,  
  
von der CDU 
 
Herr Arno Hadasch, Frau Janine Weegmann,  
  
von BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Frau Iris Theuermann, Frau Marta Ulusoy,  
  
von DIE LINKE 
 
Herr Till Sörensen-Siebel,  
  
von der AfD 
 
Frau Gisela Neuland-Kreuz,  
  
von den Wohlfahrts- u. Jugendverbänden 
 
Herr Thomas Bartsch, Herr Florian Jonas Gonner, Herr Dr. Christoph Humburg, Frau Julia 
Schnäbelin,  
  
Jugendrat 
 
Frau Emily Ludwig,  
  
als ber. Mitglieder gem. Satzung des Jugendamtes 
 
Herr Yousuf Ali, Frau Ute Kuhlmann, Herr Dr. Stefan Kühn, Frau Christine Roddewig-Oudnia, Herr 
Dr. Thorsten Böth, Frau Nilay Dogan, Frau Waltraud Hummerich, Herr Lutz Middelberg, Frau Inka 
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Reuber, Herr Bernd Schäckermann, Herr KHK Ralf Weidner, Frau Marx 
  
von der Verwaltung 
 
Frau Theresa Abou Samra, Frau Martina Jankowski, Herr Michael Neumann, Herr Bernhard 
Redecker, Frau Petra Reßing,  
 
 
 
 
 
Schriftführerin:  
 
Carina Brenig 
 
 
Beginn: 16:05 Uhr 
Ende:    17:45 Uhr 
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I. Öffentlicher Teil 

1 Bericht der Verwaltung 
  
 Frau Roddewig-Oudnia berichtet über das Jugendcafé in Barmen. Die Eröffnung 

erfolgt voraussichtlich nach den Sommerferien.  
 

  

  

2 Anliegen der Jugendräte 
  
 Frau Ludwig berichtet über Projekte und Teilnahmen des Wuppertaler 

Jugendrates.  
 

  

  

3 Jahresbericht des Inklusionsbüros 2021 
Vorlage: VO/0485/22 

  
 Keine Wortmeldungen.  

 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Entgegennahme ohne Beschluss 
 

  

4 Inklusion von Beginn an: Kitas mit Fokus Inklusion 
Vorlage: VO/1522/21/Neuf./1-A 

  
 Herr Dr. Kühn und Herr Neumann beantworten Rückfragen von Frau Ulusoy und 

Herrn Sörensen. 
 
Es erfolgen weitere Wortmeldungen von Herrn Bartsch, Herrn van Bebber, Frau 
Ulusoy, Herrn Dr. Kühn und Herrn Neumann. 
 
Herr van Bebber bittet um rechtzeitige Thematisierung der Schließung der 
heilpädagogischen Einrichtungen im Gremium. Herr Dr. Kühn nimmt dies mit.  
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Entgegennahme ohne Beschluss 
 

  

5 Zuschüsse zur Förderung der Jugendverbandsarbeit 2022 
Vorlage: VO/0364/22 

  
 Es erfolgt eine Wortmeldung von Frau Schnäbelin.  

 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
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 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

6 Kinder- und Jugendförderplan der Stadt Wuppertal bis 2025 
Vorlage: VO/0295/22 

  
 Keine Wortmeldungen.  

 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

7 Haushaltsplan 2022/2023 
Vorlage: VO/1464/21 

  
 Keine Wortmeldungen. 

  

  

7.1 Überweisung der aktuellen Veränderungen gegenüber dem Haushaltsplan-
Entwurf 2022/2023 zur Beratung an die Gremien 
Vorlage: VO/0130/22 

  
 Keine Wortmeldungen.  

 

  

7.3 Antrag auf Finanzierung einer hauptamtlichen Stelle für SCHLAU Wuppertal 
e.V. 
Vorlage: VO/0186/22 

  
 Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Düringer, Frau Ulusoy, Herrn Dr. Humburg 

und Herrn van Bebber. 
 
Herr van Bebber schlägt eine Beschlussfassung vor.  
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Bereitstellung von 50.000 € für die 
Finanzierung einer hauptamtlichen Stelle im Rahmen des Haushalts 2022/2023.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung bei einer Enthaltung.  
 

7.4 Antrag auf Übernahme des Eigenanteils für die Förderung der 
spezialisierten Beratung bei sexualisierter Gewalt gegen Kinder und 
Jugendliche in Wuppertal 
Vorlage: VO/0088/22 

  
 Herr Dr. Humburg bittet um Beschluss der Drucksache. 
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Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Düringer, Herrn Bartsch und Herrn Dr. 
Kühn. 
 
Herr van Bebber gibt die Drucksache zur Abstimmung frei.  
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Übernahme des Eigenanteils i.H.v. 
insgesamt 75.400 € für die Förderung der spezialisierten Beratung bei 
sexualisierter Gewalt gegen Kinder und Jugendliche für die Diakonie Wuppertal 
Kinder- Jugend- Familie gGmbH und den Caritasverband Wuppertal/Solingen 
e.V. im Rahmen des Haushalts 2022/2023.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

  
Herr van Bebber unterbricht die Sitzung um 17:05 Uhr. 
 
Die Sitzung wird um 17:18 Uhr weitergeführt. 
 

7.2 Antrag der Arbeitsgemeinschaft der Freien Wohlfahrtspflege zur 
Finanzierung der Kindertagestätten im Jugendhilfeausschuss VO/0129/21 
Vorlage: VO/0290/22 

  
 Frau Ulusoy stellt den Antrag, dass über die einzelnen Punkte des Antrags ein 

Beschluss gefasst werden soll. 
 
Es folgt eine Wortmeldung von Herrn Düringer. 
 
Herr van Bebber stellt den Antrag von Ulusoy zum Beschluss vor. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Zustimmung bei 3 Gegenstimmen (SPD und Jugendring)  
 
Herr Dr. Kühn und Herr Neumann weisen darauf hin, dass die Regelungen unter 
Punkt 3 und 4 nicht ausschließlich für die Träger der Freien Wohlfahrtspflege 
gelten können, sondern auf alle Träger zu übertragen sind. 
 
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Der Jugendhilfeausschuss beschließt die Punkte 1 bis 5 des Antrages zum 
Abschluss einer umfassenden Vereinbarung zur kommunalen Förderung von 
Kindertagesstätten in Wuppertal separat. 
 

1. Neuen Kindertagesstätten bei allen Träger der freien Wohlfahrtspflege 
wird weiterhin ein kommunaler Zuschuss in Höhe des jeweiligen 
Trägeranteils gewährt. 

 
2. Kindertagesstätten im Altbestand sollen pauschal mindestens 50% des 

Trägeranteils erhalten, bei Nachweis wirtschaftlicher Gefährdung der 
Kindertageseinrichtung den vollen Trägereigenanteil. 
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3. Alle von der Stadt Wuppertal neu errichteten Einrichtungen werden unter 
den anerkannten Träger der Wohlfahrtspflege zu den vorgenannten 
Bedingungen ausgeschrieben. Nur wenn sich kein qualifizierter Betreiber 
findet, darf die Stadt diese Einrichtungen in eigener Regie betreiben. 
 

4. Die Stadt Wuppertal gewährt allen Trägern der freien Wohlfahrtspflege für 
Bestandseinrichtungen auf Antrag einen kommunalen 
Mietkostenzuschuss in Höhe der tatsächlichen Kaltmiete bis max. der 
vergleichbaren KiBiz-Miete. 
 

5. Auf Antrag erhalten auch Träger mit einer Kita-Immobilie im Eigentum 
einen jährlichen Unterhalts- und Instandsetzungszuschuss.  

 

 Abstimmungsergebnis: 
 

1. Zustimmung bei 3 Enthaltungen 
 

2. Zustimmung bei 3 Enthaltungen 
 

3. Ablehnung bei 7 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen 
 

4. Zustimmung bei 5 Enthaltungen 
 

5. Ablehnung bei 7 Gegenstimmen und 4 Enthaltungen 
 

7.5 Haushaltsgesamtantrag der Arbeitsgemeinschaft der Freien 
Wohlfahrtspflege (AGFW) für 2022/23 
Vorlage: VO/0236/22 

  
 Herr van Bebber schlägt eine Empfehlung des Beschlusses vor. 

 
Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Dr. Humburg und Herrn Dr. Kühn.  
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Empfehlung des Beschlusses  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

8 Ausbau Familienzentren - Anpassung der Auswahlkriterien 
Vorlage: VO/0599/22 

  
 Keine Wortmeldungen.  

 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

9 Ausbau der Familienzentren - Anträge 2022/23 
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Vorlage: VO/0600/22 
  
 Keine Wortmeldungen.  

 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

10 Öffentliche Anerkennung des Vereins "Ost/West Integrationszentrum e.V." 
als Träger der freien Jugendhilfe 
Vorlage: VO/0578/22 

  
 Keine Wortmeldungen.  

 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

11 Öffentliche Anerkennung der "Kindertagespflege Löwenherz gUG" als 
Träger der freien Jugendhilfe 
Vorlage: VO/0592/22 

  
 Frau Ulusoy äußert Bedenken zum Schutzkonzept. 

 
Frau Ulusoy beantwortet eine Rückfrage von Herrn Neumann. 
 
Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn van Bebber und Herrn Neumann.  
 
Die Verwaltung wird in der nächsten Sitzung über die Nachreichung der 
Unterlagen berichten.  
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage unter Vorbehalt, dass die fehlenden 
Unterlagen nachgereicht werden, beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

12 Öffentliche Anerkennung der "Wunderwerk gGmbH" als Träger der freien 
Jugendhilfe 
Vorlage: VO/0596/22 

  
 Frau Ulusoy äußert Bedenken zum Schutzkonzept. 

 
Es erfolgen Wortmeldungen von Herrn Düringer, Frau Weegmann und Herrn van 
Bebber.  
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Die Verwaltung wird in der nächsten Sitzung über die Nachreichung der 
Unterlagen berichten.  
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage unter Vorbehalt, dass die fehlenden 
Unterlagen nachgereicht werden, beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

13 Öffentliche Anerkennung der "Kindertagespflege Asfahl gGmbH" als Träger 
der freien Jugendhilfe 
Vorlage: VO/0597/22 

  
 Herr van Bebber teilt mit, dass der Beschluss unter Vorbehalt der Einreichung der 

fehlenden Unterlagen erfolgt.  
 
Die Verwaltung wird in der nächsten Sitzung über die Nachreichung der 
Unterlagen berichten.  
 

 Beschluss des Jugendhilfeausschusses vom 07.06.2022: 

Die Drucksache wird gemäß Vorlage unter Vorbehalt, dass die fehlenden 
Unterlagen nachgereicht werden, beschlossen.  
 

 Abstimmungsergebnis: 
 
Einstimmigkeit 
 

14 Wünsche und Anregungen 
  
  

 Frau Roddewig-Oudnia berichtet über den bevorstehenden Umzug des 
Bezirkssozialdienstes 7 zur Wichlinghauserstr. 38-40.  

  

 
 
 
Johannes van Bebber Carina Brenig 
Vorsitzender Schriftführerin 
 


